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Ziele 

mit Bürger:innen ins Gespräch  
kommen über den Klimawandel  
und seine Folgen 

 kommunale Klimaanpassungs- 
maßnahmen erklären 

 zu eigenem klimaangepassten  
Verhalten motivieren 
 

Foto: Verbraucherzentrale NRW  



Zielgruppen 

 

 

 Hauseigentümer:innen  

Mieter:innen 

Multiplikator:innen  

 Presse 

 

 

Anlässe: 

z.B. an Aktionstagen Starkregen- und Hitzevorsorge 

in Kombination mit Infoständen oder Vorträgen 

Foto: Colin Vennes/Verbraucherzentrale NRW 



Der Baukasten: Klimafolgenspaziergang 

Vorteile: 

 

 wenig Vorbereitungszeit 

 kompakte Infos zum Einlesen ins Thema 

 ortsunabhängig durchführbar 

 zum selbst zusammenstellen 

 Ideengeber 

 erweiterbar mit eigenständig entwickelten Stationen 

 

 

 
 



Material 1 – Vorbereitung 

Allgemeines 

 
 

 
Ankündigungsposter          QR-Codes zu Inhalten von „Mehr Grün am Haus“ 
 



Material 1 – Vorbereitung 

Planungsübersicht – vorab zu erledigen 

 
 

Kooperationspartner suchen !! 
 
1. Route festlegen 

• Gesamtlänge: max. 1,5 km 
• Dauer: 1 – 1,5 h 
• Stationen möglichst gleichmäßig verteilen 
• gute Erreichbarkeit von Start- und Zielpunkt 

 
2. Zeitpunkt festlegen 

• Mai – September gut geeignet 
• Ab 16:30 – 17:00 Uhr (für Berufstätige)  



Material 1 – Vorbereitung 

Planungsübersicht – vorab zu erledigen 

 
 

 
3. Pressemitteilung verschicken 

• ca. eine Woche vorher 
• mit Infos zur Anmeldung 
• Angabe min./max. Zahl der Teilnehmenden 

 
4. Route organisieren 

• evtl. Genehmigungen einholen 
• möglichst Kontrollgang kurz vorm Termin 
• Wasserverfügbarkeit vor Ort prüfen 

 



Material 1 – Vorbereitung 

Planungsübersicht – vorab zu erledigen 

 
  

5. Packliste und Material zusammenstellen 
• Gefäße mit/für Wasser (Verfügbarkeit von Wasser auf der Strecke prüfen) 
• Bildrechteformulare 
• Flyer/Infobroschüren/Giveaways 
• evtl. Schautafeln anfertigen mit kommunalen/aktuellen Angeboten  

zum Thema (Hinweise auf Vorträge, andere ergänzende Veranstaltungen  
und Fördermittel) 

• Geräte wie Thermografiekamera, Oberflächenthermometer etc.  
prüfen und einpacken 
 

6. Erinnerung der Teilnehmenden 
 



Material 1 – Vorbereitung 

Planungsübersicht nach Themen und Relevanz 
 
Nicht in jeder Kommune und zu jeder Zeit sind die Auswirkungen des 
Klimawandels gleichermaßen zu spüren und relevant. 

Relevanz: 
Starkregenvorsorge, Hitzeschutz, Schutz vor Trockenheit? 
Artenvielfalt? 
Oder Alles? 
 
Themen:  
(geordnet nach Haupt- und Nebenmaßnahmen): 
Vorgarten, Bäume, Fassadenbegrünung, Dachbegrünung, 
Wasserflächen, Freiflächengestaltung/ versiegelte Flächen, 
Albedo, Überflutungsschutz. 
 



Material 1 – Vorbereitung 

Pressearbeit 
 



Material 1 – Vorbereitung 

Pressearbeit 
 

„Neue Westfälische, 16.09.2023. 
Autorin: Nicole Fischer. Texte und 
Fotos aus der Neuen Westfälischen 
sind urheberrechtlich geschützt. 
Weiterverwendung nur mit 
schriftlicher Genehmigung der 
Redaktion."  



 

Stationen 

 Start 

 Albedo 

 Bäume 

 Freiflächengestaltung / versiegelte Flächen  

 Überflutungsschutz 

 Fassadenbegrünung  

 Dachbegrünung 

Wasserflächen 

 Vorgarten 

 

Material 2 – Durchführung 
Der Klimafolgenspaziergang 



Material 2 – Durchführung 

Aufbau Material 

• Karteikarte mit Ablauf zum Mitnehmen 

• Hintergrundpapier zur Vorbereitung 

• Anlagen zum Zeigen, z. B. Schautafel 



Material 2 – Durchführung 

Startpunkt 

 

• gut erreichbar mit ÖPNV und Auto 

• in Ankündigung eindeutig benannt 

• ist idealerweise auch 1. Themenstation 

• Treffpunkt-Plakat aufstellen 

Foto: Detlef Müller 



Material 2 – Durchführung 
Startpunkt 

 
 



Material 2 – Durchführung 
Station: Bäume 

• Karteikarte mit Ablauf zum Mitnehmen Seite 1 



Material 2 – Durchführung 
Station: Bäume 

• Karteikarte mit Ablauf zum Mitnehmen Seite 2 



Material 2 – Durchführung 
Station: Bäume 

• Anlage zum Mitnehmen 



Material 2 – Durchführung 

Station: Bäume 

• Hintergrundpapier zur Vorbereitung 



Material 2 – Durchführung 
Station: Freiflächengestaltung / versiegelte Flächen  

• Karteikarte mit Ablauf zum Mitnehmen Seite 1 

Foto: Detlef Müller 



Material 2 – Durchführung 
Station: Freiflächengestaltung / versiegelte Flächen  

• Karteikarte mit Ablauf zum Mitnehmen Seite 2 



Material 2 – Durchführung 
Station: Freiflächengestaltung / versiegelte Flächen  

• Anlage zum Zeigen 



Material 2 – Durchführung 
Station: Freiflächengestaltung / versiegelte Flächen  

• Hintergrundinfos 



Material 2 – Durchführung 
Ausblick 

 
• Lokale Infos, z. B. zur Förderung,  
zu Veranstaltungen zum Thema  

 
 

 

• Giveaways, z. B. Samentütchen 
Pflasterfugenbegrünung 



Informationsangebot ,Mehr Grün am Haus‘ 

Projekthomepage 
www.mehrgruenamhaus.de 

Online-Seminare für 
Endverbraucher:innen 

Facebook-Seite  
Mehr Grün am  
Haus 

Erklärfilme 

https://www.mehrgruenamhaus.de/


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

Kontakt 
 
Verbraucherzentrale NRW e.V. 
Projekt „Mehr Grün am Haus“ 
Mintropstraße 27, 40215 Düsseldorf 
Tel.: 0211/3809-658 
E-Mail: mehrgruenamhaus@verbraucherzentrale.nrw 

Gefördert vom 
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